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In der Verfassungstheorie gilt die Judikative als die »schwache Gewalt“. Um sich im ö entlichen Gewaltengefüge Gehör zu
verscha en, können sich Gerichte allein auf ihre Autorität berufen. Diese Autorität wird durch die anderen Gewalten jedoch
zunehmend auf die Probe gestellt. Der vorliegende Band beleuchtet Anfechtung und Behauptung gerichtlicher Autorität aus
unterschiedlichen wissenschaftlichen Perspektiven und auf den verschiedenen Ebenen des Rechts: vom deutschen
Verfassungs- und Verwaltungsrecht über das europäische Recht bis hin zum internationalen Recht. Die Beiträge richten sich
an ein breiteres Fachpublikum in den Rechts- und Politikwissenschaften und scha en so die Grundlage für eine
disziplinenübergreifende Beschäftigung mit dem Phänomen der judikativen Autorität.
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